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; — fuiefteny Souverainen Pringen von Oranien Neufcharelund Vallenging 5uSRagdeburg Sleves
S Siliy Beege Stettin) Pormmernyier Eafuben undWenden | uSTRedlenburg/audy in Sihlefien
und 3u Seoffen SHevBogen! Burggeafen su Riwnlevg Sinfren u Hatberftede Mindens Samum) TMenden
Shtoerin/ Rageburg undBocefl Srafensu Hobenzollern) Ruppin/dee Matd Ravensberg) Hobenfrein) Je-
dlenburg) Singen) Sdoerity Bithren und Yehrdam, Marquifen su derBehte ind Vrifingen] Heven 5u Raven:
fteins der Lande Roftod! Stargard Lauenburg Bittorv; Aelaty und Breda &

g St Stadthalter! undzur Regiceung desFieftenthums Halberftadt vevordnepPrafidentundRithe . Figen
B bicemit jedeemdnniglich sumifien/ daf wegen des_cingeviffenen Migbrauchs bey dem Bfteeln / in denen Stadten und auf dem
Y Lande/0a vicle gefunde Leute/ o fidyihrer Hand-Avbeit garwohlernchren Eontén/ den Jgttelftab evgriffen/ und denen Sintooh:
%o neen befchwoestich fallen/ hinkinfftig von bevorfiehenden Oftern an Feinem cingigen M fchen/ ev fep einbeimifch oder frembd/
jung odex alt/ gefund oder gebredhlicly exlaubet feyn foll in dicfem Frieftenthum und darsu gehdrigen Cpafichafiten aufdenen Straffen oder vor
Denen Haufern su bettelnund Allmofen su fuchen/ fondern ¢8 follen die cinbeimfchen Jivmens fo nadh pefchehener Unterfuchung der Allmofen
wurdigerfandt/ andem Otte o fiebiher gelebet/ ihrem Suftandenady nothduirfitig vecpfeget werdey und swar diealihier inder Stadt/ fo
aufdes Dohm Sapiteld und der Unterfffter Frepheitenwohnen/ von denen Stifftern darunter fie gehilen/ und die andern/fo auf der Biivger-
fhafft leben/ von der Stadt-Obrigeeit/ die in denen brigen Stadeen/ Slecken und Dovffevn dicfes Firfnthums, abeeein jederan feinem Orte/
mit der Berwarnung/ daf derjenige/ o dicfer Werordnung sutviderfich geliifeen afjet /inoder aupahalb Landes vor den Thiiven/ und von
einem Ortesum andern/ audh von einer Frepheit aufdie andere betteln u gehen/ oder auf dex Gaffejenand umAlmofen angufprechen/ feines
Beneficii erluftig feyn/und demfelben aus der Avgren-affe rociter niches gereidyet/ fondern er als ein [Ibertreter guter Ordnung tweiter niche
geduldet werdenfoll / jedody bletbt denen armen Haufern jedes Orts und denen Gurrende-Sehitlern ibPigheriger Limaang mit denen Glocken/
Sorben und Blichfen vorjeso vovbehalten / nuv miiffen dic aus denen armen bduf:&x vondenen Frelheitennicht auf die BDurgerfchafit/ und
Wechfels weife die von der Buirger(dyafft nidyt auf die Frepbeiten Fommen, und tird e jeder ermabned denenfelben nadh toievor mitsutheilen/
nidyt toeniger / toeil durd) die mod)mthd)eobcrmonaréhd)e Sollecte das meifte vor die cinbeimifchen Aaen in denen Stadtenund auf dem Lan:
deaufgebradyt werden muf/ bey demUmgange der avmen Biichfen nady BVermdgen willig bengutragqs bedencfend/ daf hinkinftig cinjeder
von dem Anlauffder einbeimifden forvobl als ausmdrtigen Bettler ganslich befreet, und der groffe GHtt als ein BVerqelter alles guten / diefe
denen Armen begeigende MildehatigFeit veichlich evfeen twerde.  Denen austoartigen Armen (oll ebyymdgigvon obbemeldter Jei an toeiter
nicht erlaubet fepn mbiefigem Fuirfienthum bettein su gehen/ fondern gleich toie die Cinbeimifchen bicr imEandeverpfieget werden/ undnidht aufe
fex dem Fuirfienthumegehen follen, fo hatman die Hoffnung/ dag unfeee benadybabete und angrangende dif befdyehenes Anfinmen und Notification
oet biefigen Berfaffung desgleichen thun toerden/geftalt denn allenCingefeffencn diefes Surftentbums bidmit eenfilich anbefoblen twird/vonnechit
“inftehenden Oftern an/ Eeinemer fen einbeimifch oder frembd,/ vov denea Ehiiren mehr twas sugeben/ fordern diefelbe sum erfeen mablin Giite ab-
guroeifen/ wenn fiefich aber nich wollen abmweifenlafjen/ oder sum andern mabl wieder Formmeny felbige urdh die ObrigFeit/ Richer/ oder Se-
fchmworne des Ores/ denen foldyes hicrmit anbefoblen twicd/ beym KopfFnehmen und anhero liefern gula 1/ da fiedann einige Sage mit Maffer
1nd Brodt gefpeifet/ und darauflof gelaffen, oder dem Befinden nadysum Veftungs-Bau angehaltd werden follen. Jedodh toird man nichf -
alleausivdrtige Arme ganplich absveifen / fondern annadyfichenden Orte als Hornbura/HalberfiadtAfcherslebenund Ofchersleben rmen-
Saffencrrichten/ und daraug von denen Proviforen denen veitricbenen, elenden Perfonen und blestireerind breghafften Soldaten, twenn fie der-
gleichen Ot beribren/ und fich durch glaubhaffte Seugniffe legicimiret haben/ ein gemiffes geben und rehenlaffen/ au}}'zt Diefer 4. Stationen aber
foll Eeinem Srembben fvas gegeben aud) dicjenigen / fo fidy mit falfchen Daffen und Atteftatis verfehen fd betretenla en/ andern sum Erempel
mit harter Straffebeleget twerden,/ tyornach fid) ein jeder su achten/ geftalt denn allen Obrigkeiten / Bhmbten, Magiftraten und Befeblichs-
habernbicemit exnfilich anbefoblen wird, ibex diefe Berordnung eigentlich und nachdricklich subalten,/fabey forwobl aufdie Unterbaltung und
Berpflegung dee toabren Avmen/ als Beftraffung dervudlofen Bettler sufehen, unddicjenigen 10 daroicderhandelny sur Befivaffung anbero
cingultefern.  UbrEundlich) mit dem gewobnlichen Sanslen-Siegel bedrucket.  Halberftadet den 7, §br, 1709,
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L¥s Bller Buechludeiofen / Sromadfigien
s Fiufie ;"%%ttbtt‘tcbﬁ/ $eonias inRreuflen/ Marg:
- grafen su Brandenbiivg/ dedHeil. o, Neidy8 Crp-Cammerers und -

filtfen Souverainen PrinGen yon Ovanien Neufchatelund Vallengins 5uSRagdeburg/Siever

o B iy evge Steeting Pormmern;iec Safuben undWenden | juSKecienburg/and) n Shlefien
i 31 Seoffen SBerBogen | Burggrafen su Riwnlevg| &iefen su Halbecftadt | Minden Tamum) Menden;
Siherin Rabeburg und Moers Geafensu Hobenzollern Ruppin/der Mawd Ravenslerg/ Hohenfrein] Tes

aSingen Sdytoetin Birfren und Yehrdam, Marquiten su derBehre und Blifingen! Heven 5u Ravens
inde Roftod! Stargard Lauenburg Bissoiv) Aviay und Bueda &4

Enalter/ undzur Regicrung des Firftenthums Halbevftadt veeordnefePrafidencundRathe . Figen
crmdnniglich sutvifien/ daf wegen des_cingeriffenen Mifbrauds bey dem D tefn 7 in denen Stadten und auf dem
a8 vicle gefunde Leute/ fo fich ihrev Hand-Arbeit gar wohlernchren Enten/ den Jittelftab cegriffen/ und denen Eintoob-
eslich fallen/ hinfinfitig von bevorfiehenden Oftern an Feinem cingigen Mnfchen/ ev fep einbeimifch oder frembd/
oder gebrechlich exlaubet {epn foll in dicfem Fureftenthum und darsu gehdrigen afichafften aufdenen Straffen oder vor
elnund Allmofen zu fudyen/ fondern 8 follen dic cinheimfdyen Jirmens fo nach pefchehener Unterfuchung der Allmofer
Orte oo fiebiher gelebet/ ihrem Suftandenad) nothdiirfitig verpfleget toerdery und siar die allbicr inder Stadt/ fo
8 unbd der Lnterfiiffter Srepbeiten toobnen/ von denen Stifftecn darunter ficgehoten/ und die andeen/fo auf der Biirger-
tadt- ObrigEeit/ Die in denen ibrigen Stadeen/ Flecken und Dovffern diefed Furfimthums, aberein jeder an feinem Orte/
dag derjenige/ fo dicfer Verordnung gutvider fich geluften ldfjet /inoder aufeHald Landes vor den Thitven/ und von
/ audy von etner Frepheit aufdic andere betteln su gehen/ oder auf dexGaffejergand umAlmofen angufprechen/ feines
j und dermfelben aus der Avaren-Caffe oeiter nidhes gercidyet/ fonvecn exals e Bbevtreter guter Orduung weiter niche
Hedody bleibt denen armen Haufern jedes Orts und denen Currende-Sehiilern ihibigheriger Umgang mit denen Gloden/
Bborjeso vorbebalten / nur miiffen dic qus denen armen bdufml vondenen Frejheitennicht auf die Brwgerfchafit/ und
i oer Brivgerfchafft nicht aufdieSrepheiten Fommen, und rird eMjeder exmabnetf denenfelben nadh toie vor mitgutheilen/
akch dievoochentliche oder monatéltd)eﬁpuectc dag meifte vor dic einbeimifchen Adnen indenen Stadtenund aufdem Lan-
ftmuf / bey demilmgange der armen Blichfen nady Vermdgen tillig bengutrag/ bedencfend/ dag hinkiingtig einjeder
cimifchen forvobl als austodrtigen Bettler ganslich befrenet/ undder groffe @ et ald ein Weracltee alles guten/ diefe
e INIDEDtigheit veichlich erfesen werde.  Denen ausmartigen Aemen foll b mafiig von obbemeldter Seit an tuciter
efigem Stirfienthim betteln su gehen/ fondern gleid) wie die Cinbeimifchen ier andeverpfleget werden/ und nicht aufe
hen follen/ fo hat man die Hoffnung/ daf unfere benachbabrte und angedngende duf befdyehenes nfinnen und Notification
$ Desgleichen thun toerden/geftalt denn allenCingefeffencn diefes Suivftenthumshigmit eenftlidh anbefoblen twird/von nedyfe
i teinemer fey einbeimifch oder frembd/ vov denen Thiien mehr was sugeben/ forbeen diefelbesum cvften mablin Guite ab-
aber nidyt wollen abmeifen laffen/ oder sum andern mabl icder Fommen/ felbige urd) dieObrigkeit/ Ridyter/ oder Se-
enen folches hicemit anbefoblen twird/ beym KopfFnehmen und anbero liefern sulagen/ da fie dant einige Tage mit MWafjer
nd darauflofi gelaffen/ oder dem Befinden nachsum Beftungs-Bau angegalt oerden follen. Jedod) wird man nidhe
ladnglich) abmeifen / fondern annacbfichenden Orte als Hornburg/ Halberftadt, fcherslebenund Ofchersleben Armen:
raus von denen Proviforen denen vettricbenen elenden Perfonen und blesfircerpind breghafften Soldaten/ oenn fie der
l und fid durch glaubbaffte Seugntific legitimiret haben ¢in getviffes gebenund rechenlafien/ au&fer Diefen 4. Stationen aber
bas gegeben aud) dicjenigen / fo fid) mit falfchen 'gbaﬁ'en und Atteftatis verfehen fnd betretenlafjen/ andern sum Exempel
et foerden/ foornady fid) ein jeder su acbten/ geftalt dennallen Obrigkeiten / Blambten/ Magifiaten und Befeblichs:
b anbefohlen wird/ iiber diefe Verordnnng eigentlich und nacydruicklich subalten /dabey fowobl aufdie Lnterhaltung und
| IEEn Olvmen/ als Beftraffung der vudhlofen Bettler sufehen/ unddicjenigen o dasvicder Danbdelny gux Deftraffung anbero
cinguliefern.” LprEundlicy mit dem getwohnlichen Sanslen-Siegel bedrucket.  DHalberftadt den 7. §ibv. 1709,
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	Des Aller Durchlauchtigsten, Großmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friderichs, Königs in Preussen, Marggrafen zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerers und Churfürsten ... Wir Stadthalter ... des Fürstenthums Halberstadt ... Fügen hiermit jedermänniglich zuwissen, daß wegen des eingerissenen Mißbrauchs bey dem Betteln, in denen Städten und auf dem Lande ... hinkünfftig von bevorstehenden Ostern an keinem eintzigen Menschen ... erlaubet seyn soll in diesem Fürstenthum ... zu betteln ...
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